




 

Die Stadtteilreporter*innen 

des Fuldaer Nordends 

präsentieren stolz die: 

 

 

 

 

 

 
 

In den Tagen vom 11. - 14. April 2022 haben  

12 Kinder als Stadtteilreporter*innen im Zuge der durch Aktion 

Mensch geförderten Kinderprojektwoche recherchiert, 

befragt, geschrieben, gemalt, fotografiert und so die folgenden 

Seiten dieser Zeitung gestaltet. 

Wir bedanken uns bei Aktion Mensch für die tolle Förderung 

und wünschen euch viel Spaß beim Lesen und Rätseln!  



 



 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 



 



Weitere 

Aktion-Mensch- 

Aktionen 

2021-2023 
 

 

Die auf den nächsten Seiten beschriebenen Aktionen 
im Projekt "Stadtteilentdecker" in den Jahren 2021 bis 

2023 sind ebenfalls durch die großzügige Förderung 
von Aktion Mensch teilweise unterstützt worden oder 

konnten durch die Förderung überhaupt erst 
stattfinden. 

 

Auch sehr niedrige Teilnahmegebühren oder sogar 
viele kostenlose Angebote waren auf diese Weise 

möglich. 
 

Beständige Förderer des Stadtteiltreff Nordend sind 
die Stadt Fulda und das Land Hessen über das 

Programm Familienzentren Hessen. 
 
 



 

Kinderprojektwoche 

Stadtteil-Foto-Reporter 

16.-20. August 2021 
 
 
Hier ein Auszug und Bilder von Osthessen News über  
unsere erste Kinder-Projektwoche im August 2021: 
 
22.08.21 - Acht Stadtteilreporter haben in der  
vergangenen Woche den Fuldaer Stadtteil Nordend 
 auf Herz und Nieren geprüft.  
Oder besser gesagt: auf Spiel und Spaß.  
Die Grundschulkinder haben einen Teil ihrer  
Sommerferien genutzt, um herauszufinden,  
wo es sich in ihrem Alter am besten aushalten lässt.  
Herausgekommen ist eine Karte, die die Mitarbeiter  
des Stadtteiltreffs, dessen Träger Grümel ist, nun den 
Menschen im Nordend zur Verfügung stellen wollen. 

 
 Die acht Kinder, die an der Projektwoch "Stadtteilreporter" 
des Stadtteiltreffs Nordend teilgenommen haben, sind sich 
sicher: Der Stadtteil, in dem fast alle von ihnen leben, hat eine 
ganze Menge zu bieten. Es gibt Fußballplätze, Hühner, eine 
Feuerwache und einige Spielplätze. All das wurde von den 
Kindern in der vergangenen Woche gemeinsam mit den 
Betreuern besucht und anschließend auf einer Karte im 
Stadtteiltreff mit Smileys bewertet. 
 
"Die Spielplätze haben uns richtig gut gefallen", erzählen 
Maxim und Nikole. Deswegen haben sie auch ganz viele 
lächelnde Smileys bekommen. Den Golfplatz zieren auf der 

Karte hingegen eher missmutig gelaunte Aufkleber. "Der war nämlich wegen Corona schon wieder 
zu!"  
Am Freitag waren die Kinder schon in der Feuerwache. Da sind sie durch Rohre geklettert und haben 
mit Feuerwehrhelmen auf dem Kopf einen Parcours absolviert. "Da waren unsere Betreuer ganz 
schön neidisch, weil sie sowas noch nicht erleben durften." 
 
"Die Kinder erkunden während dieser Projektwoche den  
Stadtteil und schauen nach, was das Nordend für Menschen 
in ihrem Alter zu bieten hat", erklären die Betreuer.  
An jedem Morgen haben die Kinder den Tag geplant und  
entschieden, welche Orte sie besuchen wollen.  
Herausgekommen ist nach den fünf Tagen eine bunte  
Karte des Stadtteils, die noch dazu für nicht sehende  
Menschen ertastbar ist. Der Stadtteiltreff führt das Projekt  
"Stadtteilentdecker" gemeinsam mit der Aktion Mensch 
durch.  
Insgesamt ist es für 20 Monate angesetzt, die Projektwoche  
war lediglich ein Teil davon. 
 
Für die kleinen Stadtteilentdecker ging am Freitag eine spannende Woche zu Ende, während der sie 
ihren Wohnort von einer ganz anderen Seite kennenlernen konnten. (Quelle Osthessen-News 
22.08.2021) 



 

Kinder-Projekt-Woche 
Expedition Nordend  

11.-15.10.2021 
 
 
 

In der Projektwoche im Oktober 2021 waren 
11 Kinder der Natur auf der Spur im 
Nordend. Die Gruppe war fast den ganzen 
Tag draußen unterwegs. Am letzten Tag 
wurde sogar über dem Feuer gekocht. Die 
leerstehenden Gasträume des KGV 
Birkenallee durften dabei als Aufenthaltsort 
genutzt werden. Aktion Mensch verdanken 
wir an dieser Stelle die Finanzierung des 
Materials. Die drei Betreuerinnen und 
Betreuer kamen alle von der Hochschule 
Fulda und leisteten ihre Praktika bei uns. 
Vielen Dank an alle, die die Projekt-Woche 
ermöglichten! 



 
 
 
 

Wie kommt ihr von A 
nach B, von Zuhaus in 
die Schule, ins 
Schwimmbad oder zur 
Oma? Und wie kommen 
eigentlich die Sachen in 
die Läden im 
Nordend??? Und wie 
kommt ich aus dem 
Nordendraus und 
wieder zurück? 

Diesen Fragen gingen im 
August 2022 7 Kinder nach. 
Außerdem war sogar ein 
Mitarbeiter vom ADFC da und 
hat den Kindern erklärt auf 
was an den Fahrrädern 
wichtig zu beachten ist.. 
Aktion Mensch finanzierte 
dieses Mal z.B. Fahrtkosten, 
Personal und natürlich das 
Material. 

Kinder-Projekt-Woche 
Verkehr im Nordend 

29.8. - 2.9.2022 

Es wurden auch 
Ausflüge zum 
Wasserspielplatz, 
verschiedenen 
Spielplätzen und 
an die Hochschule 
gemacht 



 
 
 
 

In dieser Woche wurde es bunt, es wurde gemalt, gebastelt, 
gebaut, modelliert, getanzt und natürlich auch gespielt und 
getobt. Bei einer Rätsel-Schnitzel-Jagd durchs Nordend 
mussten die 13 Kinder sich ganz schön durchfragen und 
rätseln. Auch einen Ausflug in die Kinder-Akademie wurde 
unternommen. Dort konnte die Gruppe das begehbare Herz 
genauestens inspizieren. Im Anschluss jede Menge im Kinder-
Museum experimentieren. 
Am Freitag gab´s zum Abschluss eine Ausstellung, bei der die 
Kinder ihren Eltern ihre entstandenen Kunstwerke zeigen 
konnten. Die Stimmung war super und damit ging eine 
schöne Woche zu Ende. 

Kinder-Projekt-Woche 
Kunst & Kreativität 
2. - 6. Januar 2023 

Auch diese Projektwoche ist durch 
Aktion Mensch ermöglicht worden.  
So übernahm Aktion Mensch z.B. die 
Kosten für das Material, das Personal, 
den Ausflug zur Kinder-Akademie mit 
Fahrtkosten.   
 



 
 
 
 

Das Spielplatzfest im Herbst 
2021 fand auf dem 
Spielplatz in der Scharn-
horststraße statt.  
Es war eine Kooperation der 
Mobilen Jugendarbeit 
Fulda, dem Geselligkeits-
verein Nordend und dem 
Stadtteiltreff Nordend.  
Die Innenstadtpfarrei stellte 
die WCs, Wasser und Strom 
zu Verfügung... 

Spielplatzfeste  
2021 & 2022 

... und viele Eltern aus 
dem Stadtteil haben 
mit Kuchenbacken 
und -verkauf ebenfalls 
tatkräftig unterstützt! 
Durch Aktion Mensch 
konnten verschiedene 
Material- und 
Personalkosten 
gedeckt werden. 

Beim Basteln, Spielen 
und in der Hüpfburg 
toben hatten die 
Kinder jede Menge 
Spaß und hofften, 
dass es bald wieder 
ein Spielplatzfest gibt, 
"am liebsten jede 
Woche". 

Auch die Feuerwehr war 
mit einem Löschfahrzeug 
vor Ort.  
Die Kinder durften es 
genauestens 
untersuchen. 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Junge Spielplatzreporterinnen berichten 
aus dem Fuldaer Nordend 
Paulina Immerlaut und Veronika Blablabla (Nachnamen 
bewusst verändert), die beiden jungen Stadtteilreporterinnen 
berichten über das große Spielplatzfest vom 22. April 2022 im 
Fuldaer Nordend. 

>Wir sind beide Schülerinnen der 4. Klasse in der Marquardschule und freuen uns über die Möglichkeit, 
über einzelne herausragende Aktionen im Fuldaer Nordend berichten zu können:  
Am Freitag, den 22.04.2022 fand ab 13.00 Uhr am Spielplatz Birkenallee im Stadtteil Nordend das 
diesjährige große Spielplatzfest statt. Die Kinder aus dem Stadtteil nennen diesen Ort übrigens Spielplatz 
Galligraben, weil der Spielplatz eben im unteren Bereich des Galgengrabens liegt! Das Fest wurde - unter 
Federführung von Stadtteilbüro (Jürgen Brehl) und Stadtteiltreff (Mareike Freudenberger) - von den 
unterschiedlichsten Trägern des Nordends geplant und durchgeführt, aber auch von vielen ehrenamtlich 
getragenen Initiativen und einzelnen Personen. So konnte auch hier durch die Förderung des 
Stadtteiltreffs über Aktion Mensch wieder Material finanziert werden. (&) 
Das Fest wurde vom Bürgermeister der Stadt Fulda, 
Dag Wehner, und dem Vorstand des Stadtteilbeirats, 
allen voran Klaus Niesel, Janina Corino und Ingo Bott 
eröffnet.  
Der Bürgermeister machte deutlich, dass das 
Spielplatzfest ganz im Zeichen des Neustartes und einer 
Ideensammlung für den Umbau des Galgengraben 
stehen sollte. Nur über die Mitarbeit der hier lebenden 
Bewohnerinnen und Bewohner könne sich das 
Nordend weiterentwickeln. (&) 

Den Kindern, Jugendlichen und Eltern bot sich ein reichhaltiges Angebot an attraktiven Vergnügungen. Neben 
Schminken, selbstständigem Samenbomben-Bau zum Verschönern des eigenen Gartens oder Stadtteils, 
Holzfiguren sägen, Basteln und Malen, Carrerabahn-Fahren und allgemeinem und ausgelassenem Spiel und 
Spaß, gab es weitere Attraktionen des Technischen Hilfswerkes (THW) und der Feuerwehr, die ihre großen 
Fahrzeuge präsentierten und für die Besucher Wasserspiele und Geschicklichkeitsspiele anboten. Der 
Kindergarten der Pfarrei St. Joseph sorgte zudem für allgemeines und ausgelassenes Spielen auf der Wiese mit 
Riesenseifenblasen und Schwungtuch. Das gute Wetter hat dem Treiben auf dem Fest natürlich gutgetan: 
einzelne Familiengruppen haben einfach Ihre Picknickdecken ausgelegt und so auch für eine entspannte 
Atmosphäre gesorgt. 
 
(&) Neben einer Studentengruppe der Hochschule Fulda aus dem 6 Semester im Fachbereich Sozialwesen, 
waren auch ein Planungsbüro aus Kassel vor Ort, das gerade für die Stadt Fulda eine Potentialstudie für den 
Galgengraben erstellt. Das hört sich ganz schön kompliziert an, ist aber einfach: Es soll rausgefunden werden, 
was man alles mit dem Galgengraben machen kann, damit dieser schöner wird und mehr Menschen sich hier 
aufhalten. Wir zwei, also Paulina Immerlaut und Veronika Blablabla, haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
zu möglichen Verbesserungen des Galligrabens befragt. Wir hatten eine Menge Spaß am Befragen und 
Interviewen, waren wir doch ausgestattet wie richtige Reporter: mit Presseausweis, Block und Stift sowie mit 
einem Diktiergerät.(&) 
 

Diese Wünsche kamen bei unserer 
Befragung raus: 
 
- Spielgeräte für alle   
  Altersgruppen ( z.B. Rutschen, Seilbahn)  
- eine Fußballwiese 
- mehr Mülleimer 
- eine Umzäunung für kleine Kinder 
 

Alles in allem hatten wir zwei >Jungreporterinnen< viel Spaß bei diesem Spielplatzfest und fanden das Fest sehr 
gut umgesetzt. In vielen Kinderaugen haben wir die Freude, den Spaß und die Lust aufs Spielen gesehen, auch 
sind bestimmt 300 Besucher da gewesen (&). 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bastelaktionen 

Jonglierbälle aus einfachem 
Material zum daheim 
nachmachen: Reis, Fein-
strumpfhosen und Luftballons. 
Das geht ruckzuck! 

Basteln für die ganz Kleinen. 
Hier entstanden vor Ostern 
2022 Ostergeschenke. 

Die Kürbisschnitz-aktion ist 
der Renner im Nordend! 
So viele Kinder wollten 
mitmachen.  
Ob wohl im nächsten Jahr 
extra ein Kürbisfeld für uns 
angelegt werden muss? 

Die Kinder im Nordend 
basteln echt gerne! Aktion 
Mensch machte es im 
Stadtteiltreff Nordend die 
letzten 20 Monate möglich, 
indem jede Menge 
Bastelmaterial und 
Personalkosten finanziert 
wurden und somit ganz 
geringe oder oft auch gar 
keine Teilnahmegebühren 
möglich waren, sodass alle, 
die am basteln Spaß haben 
mitmachen konnten. 
Hier sind ein paar Fotos der 
vielen Bastelaktionen. 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Spiele- und Basteltreff 

Vogelfutter, mit 
allem was Vögeln 
schmeckt. Da können 
schon auch mal ein 
paar getrocknete 
Maden darunter sein. 

Spielen und Toben und 
zwischendurch eine kleine 
Stärkung 

Wirklich toll war auch, dass wir den Spielplatz-Treff starten konnten.  
Ausgerüstet mit Bollerwagen, Getränken, Keksen und Spielzeug war Kathrin bei gutem 
Wetter einmal die Woche auf dem Spielplatz Scharnhorststraße oder Galgengraben. 
 
Als das Wetter kalt und ungemütlich wurde, fand im Stadtteiltreff Nordend ein Indoor-
Spielangebot statt. Hier konnte gespielt und gebastelt werden. So entstanden 
Brandmalerei-Schlüsselanhänger und selbstgemachtes Vogelfutter. 
Finanziert wurde auch das durch Aktion Mensch. Auch die vielen 
Outdoorspielmaterialien, wie Sandförmchen, Straßenkreide, verschiedene Ballspiele, 
Seile und vieles mehr finanzierte Aktion Mensch und zaubert jetzt und auch in Zukunft 
den Kindern im Stadtteil ein Lachen ins Gesicht! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Draußen unterwegs  
im Nordend 

Im Stadtteil Nordend gibt es wie in vielen anderen Stadtteilen leider auch viel Müll. 
Aber wir freuen uns, dass es auch viele große und kleine Menschen im Stadtteil gibt, 
die immer wieder begeistert die Müllzangen schnappen und losziehen und Müll 
sammeln! 
Auch hier freuen wir uns, dass Aktion Mensch den personellen Einsatz im Stadtteiltreff 
finanziert. Die Müllsammelaktionen finden meist in Kooperation mit dem Stadtteilbüro 
Nordend und dem Jugendtreff Nord statt. Denn zusammen schafft man mehr. 
Übrigens können die Müllzangen zum Sammeln auch im Stadtteiltreff ausgeliehen 
werden, denn finanziert wurden diese durch den Verfügungsfond der 
Städtebauförderung und gehören somit dem Stadtteil. 

Sobald es schneite, packte Kathrin warmen Tee und KInderpunsch ein und verlegte den 
Spielplatztreff ins Weiße. In der Domäne, dem Rodelhang unterhalb der KiTa "Wilde 15 
e.V." konnten die Kinder rodeln. 
Für manche Kinder war es das erste Schlittenerlebnis überhaupt in ihrem Leben! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nikolaus-Spenden-
Aktion 

Am 10.12.2022 fand nun schon zum zweiten Jahr in Folge eine große Nikolaus-Aktion 
im Fuldaer Stadtteil Nordend statt. Dieses Mal wurde die Aktion vom Stadtteiltreff 
Nordend, der von Grümel e.V. betrieben wird durchgeführt. 
Begleitet von seinen vorweihnachtlichen Gehilfen Hanna Kreten, Mareike 
Freudenberger und Kathrin Malkus, bescherte der Nikolaus auch dieses Jahr den 
Familien im Nordend wieder unvergessliche Stunden und viele leuchtende 
Kinderaugen.  
Hierfür haben das Team des Stadtteiltreff's und viele Ehrenamtliche über das Jahr 
verteilt bei Kuchenverkäufen und anderen Aktionen Geld gesammelt.  
Auch die finanzielle Förderung des Personals durch Aktion Mensch, sodass auch dieser 
Teil der Durchführung und Koordination der Aktion finanziert werden konnte, trug zu 
einem gelungenen Tag bei. 
Mit dem gesammelten Geld konnten Geschenke, Punsch und Schokoladennikoläuse 
gekauft werden, wissen die Initiatoren Hanna Kreten und Kathrin Malkus. Auch in 
diesem Jahr ist die Nikolaus-Aktion wieder sehr gut angenommen worden und an die 
50 Kinder kamen mit ihren Familien, um sich ein Geschenk auszusuchen.  
Die Hauptattraktion war auch in diesem Jahr wieder der Nikolaus, der wahrhaftig in 
einer schönen Kulisse vorm Stadtteiltreff Nordend die Kinder und ihre Familien 
begrüßte. 
Wer wollte, konnte sogar ein Foto mit dem Nikolaus machen.  
>Begleitet von Weihnachtsliedern und Lichterglanz war es wieder eine ganz besondere 
Stimmung< berichtet Kathrin Malkus. 

 

Es kamen viele tolle 
Geschenke für die Kinder 
im Nordend zusammen! 

Der Kinder-(Kleider-) 
Flohmarkt im Stadtteiltreff 
Nordend kam auf vielfachen 
Wunsch und als 
Spendenaktion für die 
Nikolaus-Aktion zustande! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Papa-Kind-Wald-Tage 
2021 & 2022 

Wir haben auch Papa-Kind-Wald-Tage in der 
Projektlaufzeit angeboten.  
Durchgeführt wurden sie von ausgebildeten 
Erlebnispädagogen bzw. -pädagogin.  
Papas mit ihren Kindern zwischen 4 und 6 
Jahren bzw. 6 und 9 Jahren verbrachten einen 
Tag im Niesiger Wald. Ausgangspunkt war das 
Gerloser Häuschen. 
Bei dieser Aktion finanzierte Aktion Mensch 
die Erlebnispädagogen und 3 pädagogin 
sowie erlebnispädagogische Arbeitsmittel, 
die wir auch langfristig im Stadtteiltreff 
nutzen können.  




